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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Ronsdorf 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Gudrun Limberg 
 
563 7220 
563 8023 
gudrun.limberg@stadt.wuppertal.d
e 
 
08.04.2004 

   

Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Ronsdorf am 06.04.2004 
 

Anwesend sind: 
 
von der CDU-Fraktion 

Herr Klaus-Dieter Einfalt , Herr Jürgen Heinemann , Herr Michael Hornung , Herr Olaf Kruschinski , 
Frau Christa Luckhaus , Herr Lothar Nägelkrämer , Herr Dietrich Neuhaus , Herr Karlheinz 
Raufeisen ,  
  
von der SPD-Fraktion 

Herr Winfried Arenz , Herr Eckhart Ebert , Herr Harald Scheuermann-Giskes , Herr Peter 
Stuhlreiter , Herr Günter Urspruch ,  
  
von Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Herr Jürgen Harz ,  
  
von der FDP 

Herr Alexander Schmidt ,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 

Herr Thomas Uebrick ,  
 
als beratende Ratsmitglieder 

Herr Stv. Klaus Bartsch, Frau Stv. Christa Stuhlreiter, 
 
vom Bezirksjugendrat 
Simon Geiß, 
 
von der Presse 
Herr Conrads, Herr Fuchs, Herr Herbergs, Frau Rottsieper, Herr Wüstenhagen. 
 
Nicht anwesend sind: 

Frau Stv. Brita Krempel, Frau Stv. Ingrid Rode, Nina Burgmaier, Daniel Koßmann. 
 
Schriftführerin:  
Gudrun Limberg 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    19:10 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
 Herr Geiß berichtet, dass sich der BJR nach wie vor mit dem Film zu einem 

„jugendrelevanten Thema“ beschäftige. Ferner werde der BJR zukünftig in der 
Zeitung des Jugend- und Kulturzentrums Scheidtstraße über seine Aktivitäten 
berichten.  

2 Schulentwicklungsplan: Bestimmungsverfahren 
- Antrag der FDP vom 22.03.2004 
Berichterstattung: Stadtbetrieb Schulen 
Vorlage: VO/2777/04 

  
 Ein Berichterstatter der Verwaltung ist urlaubsbedingt nicht anwesend. Ggf. wird 

die Beratung in der Sitzung der Bezirksvertretung am 04.05.04 fortgesetzt.  
 

3 Eintragung des Denkmals "Generaloberst Hoepner-Kaserne (ehem. 
Diedenhofen-Kaserne), Parkstr. 35, Wupperta l- Ronsdorf, sowie östlich der 
Kaserne liegender Langwaffen - Schießstand" in die Denkmalliste der Stadt 
Wuppertal 
Vorlage: VO/2692/04 

  
 Herr Beig. Uebrick erklärt auf Nachfrage, dass der Straßenausbau Vorrang vor 

dem Denkmalschutz habe. Dies sei in Gesprächen mit der Bezirksregierung 
festgehalten worden. 

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 06.04.2004: 

1. Die Bezirksvertretung Ronsdorf setzt die Beratung über die Drucks. 
VO/2692/04 aus und vertagt sie bis zu ihrer Sitzung am 04.05.2004. 

2. Die Verwaltung wird gebeten folgende Fragen zu klären und in der 
nächsten Sitzung hierüber zu berichten: 

a) Warum ist keine vorherige Unterrichtung der Unteren 
Denkmalbehörde über die beabsichtigte Eintragung der 
ehemaligen GOH-Kaserne in die Denkmalliste gem. § 4 Abs. 3 der 
Verordnung über die Führung der Denkmalliste erfolgt ? Bei einem 
ordnungsgemäßen Ablauf des Verfahrens hätten die politischen 
Gremien in Wuppertal ihre Vorstellungen über das Denkmal GOH-
Kaserne einbringen können. 

b) In der Anlage 1 wird die „originale Einfriedung der Kasernenanlage 
an der Parkstraße“ erwähnt. In dem Zusammenhang wird darauf 
hingewiesen, dass es sich weder bei den Zaunelementen 
zwischen den Bruchsteinpfeilern, noch bei den Toren am 
Sportplatz und in der ehemaligen Diedenhofen-Kaserne um die 
originale Einfriedung handelt. Vielmehr wurden die originalen 
Holzzaunelemente bzw. Holztore Ende der 60er, bzw. Anfang der 
70er Jahre durch die jetzt Vorhandenen ersetzt. 

c) Zu klären ist ferner, ob es sich im Zusammenhang mit dem 
erwähnten Kurz- bzw. Langwaffenschießstand um die Fläche im 
Bereich Erbschlö handelt. Angesichts der Tatsache, dass die 
Schießstände nicht mehr vorhanden sind, stellt sich die Frage, 
was unter Denkmalschutz gestellt worden ist. 

 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit. 
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4 2. Verlängerung einer Veränderungssperre im BP 316 - Im Rehsiepen - 
Vorlage: VO/2582/04 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 06.04.2004: 

Die Bezirksvertretung Ronsdorf empfiehlt, wie folgt zu beschließen: 
 
Die Satzung über eine 2. Verlängerung der Veränderungssperre für das 
Grundstück Im Rehsiepen südlich Haus Nr. 35 in Wuppertal-Ronsdorf wird 
gemäß dem als Anlage beigefügten Entwurf beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 

5 Bebauungsplan Nr. 316 -Im Rehsiepen- 
(1. Änderung des Bebauungsplanes) 
Satzungsbeschluß 
Vorlage: VO/2721/04 

  
 Die Vorlage wurde von der Verwaltung zurückgezogen. 

 

6 Berichte und Mitteilungen 
  
 Der Bezirksvorsteher berichtet, dass die Bauarbeiten in der Bandwirkerstraße 

nach Auskunft der Verwaltung voraussichtlich bis Mai/Juni 04 andauern werden. 
 

  

  

 
 
 
 
 
Jürgen Heinemann Gudrun Limberg 
Bezirksvorsteher Schriftführerin 
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